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Um konkreter zu werden: Lernbüro/Wochenpläne etc. Die SuS dürfen sich das Fach frei
aussuchen und bearbeiten Aufgaben.

So arbeiten bei uns eher die Gemeinschaftsschulen ab Klasse 5. In den Grundschulen ist das
weniger die Regel, es sei denn in jahrgangsgemischten Gruppen. Aber selbst da läuft der
Unterricht vllt. mal ein paar Stunden in der Woche so ab. Kolleginnen, die gerne mit dem
Wochenplan arbeiten sind bei mir oft die noch älteren als ich, oder die, die jetzt schon
pensioniert sind und wie ich es mitbekommen habe, waren das meist nur 1 oder 2 Stunden am
Tag. Den Rest des Tages hat man ganz normal Unterricht gemacht.

Aber ist, wie so oft, anekdotische Evidenz.
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